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Gemeinsam spielen
Kaum sind die Kinder auf der 
Welt, vermitteln wir ihnen spie-
lerisch Wissen und Fähigkeiten. 
Regelmäßig zum Weltspiel tag 
am 28. Mai wird auf die große 
Bedeutung des Spielens für die 
Mädchen und Jungen hingewie-
sen. Und genauso regelmäßig 
werden De� zite benannt. Zum 
einen scheint die gemeinsame 
(Spiel)-Zeit von Eltern und Kin-
dern immer knapper zu werden, 
zum anderen sind es fehlende 
Spielplätze. Dazu kommt, dass 
die vorhandenen Tre� punk-
te nur bedingt für alle Kinder 
geeignet sind. Hör-, Seh- oder 
Gehbehinderte können dort o�  
nicht mit Gleichaltrigen spie-
len, weil es für sie unüberwind-
liche Hürden gibt. Wie könnte 
das geändert werden? Da sind 
die Spielplatzexperten der Stadt 
gefragt. Wichtig ist, dass sie gut 
zusammenspielen. Damit alle 
gewinnen. 

Ihre Christine Pohl

DREI MANNEN DER Gurilly-Combo gaben am 12. Mai den Ton an, als es über das Blaue Wunder ans andere Elb-
ufer ging. Viele Dixie-Begeisterte folgten der Marching Band.  Fotos: Pohl

Serenade
Pillnitz. Im Rahmen der Dresd-
ner Musikfestspiele führt der 
Dresdner Kreuzchor am 9.  Juni, 
15  Uhr, im Schlosspark in Pill-
nitz eine Serenade auf. (StZ)

Sommerkonzert
Blasewitz. Die Brücke/Most-Stif-
tung lädt am 23. Juni, 17 Uhr, zu 
einem Konzert in die Brücke-
Villa, Reinhold-Becker-Straße  5, 
ein. Es musizieren Stipendiatin-
nen und Stipendiaten der Brücke/
Most-Sti� ung und des DAAD 
Bonn sowie Studierende der 
Hochschule für Musik „Carl Ma-
ria von Weber“ Dresden. (BZ)

Kulturtreff 
Johannstadt. Der Johannstäd-
ter Kulturtre� , Elisenstraße  35, 
lädt am 21.  Juni ab 15  Uhr Alt 
und Jung zu einem bunten Gar-
tentre�  mit vielfältigen Mitma-
changeboten ein. Das Bühnen-
programm steht unter dem Stern 
der europaweiten Fête de la mu-
sique in Dresden.  (BZ)

Kleingartentag
Striesen. In der Kleingartenanla-
ge Flora I an der Berggartenstra-
ße wird am 22. Juni ab 10 Uhr der 
diesjährige Gartentag des Verban-
des Dresdner Gartenfreunde gefei-
ert. Dabei wird auch der Wander-
pokal Flora neu vergeben.  (BZ)
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Blasewitz. „Die ganze Welt ist 
himmelblau!“  – wer wollte an 
diesem tollen Muttertags-Sonn-
tag den Sängern widersprechen? 
Beim 13. Schillerwitzer Elbedi-
xie am 12. Mai trafen bestens ge-
launte Musiker auf ein begeis-
tertes Publikum. Mit jedem Hit 
ließ sich die Sonne mehr und 
mehr hinter den Wolken vorlo-
cken, neugierig, was da im Schil-
lerGarten, Elbegarten und im 
Schwebegarten rechts und links 
der Elbe so abgeht. 
Sechs Formationen wechsel-
ten zwischen 11 und 18 Uhr von 
Bühne zu Bühne und sorgten mit 
Dixie, Jazz, Blues und Swing für 
Super-Stimmung. Die Combo 
Gurilly und die Lockeren Stadt-
musikanten animierten gemein-
sam das Publikum im Schiller-
Garten, beim Rennsteig-Lied 

mitzusingen. Das erhielt noch 
eine aktuelle Note, zugeschnit-
ten auf Dresden. Danach wurde 
auch wirklich gewandert: vom 
SchillerGarten über das Blaue 
Wunder zum Elbegarten. Allen 

Beste Laune beim Dixie Open Air

Sport-Hilfe
Rund drei Millionen Euro zusätz-
lich bewilligte der Stadtrat am 
9.  Mai für den Breitensport. Da-
durch können dringende Werter-
haltungsarbeiten in Au� rag gege-
ben werden, die bislang nicht be-
rücksichtigt werden konnten. Je-
weils 75.000  Euro � ießen in den 
Neubau der Kunst rasenplätze auf 
den Sportanlagen Bärensteiner 
Straße und Pirnaer Landstra-
ße  121b. Das kommt den Sport-
lern der SG Dresden Striesen und 
dem RB Dresden (Bärensteiner 
Straße) und der FSV Wacker Leu-
ben, die auf der Anlage Pirnaer 
Landstraße trainieren, zugute. 
In diesem Jahr beginnen die Pla-
nungen, 2020 soll die Umsetzung 
erfolgen. 
Rund eine Million Euro werden 
für die Sanierung des Funktions-
gebäudes auf der Mesch witzstraße 
(Sportfreunde 01  Dresden Nord 
e. V.) benötigt. (StZ)

voran die drei Mann der Gurilly-
Combo in Olsenbanden-Manier, 
gefolgt von jeder Menge Fans. 
Ein gelungener Vorgeschmack 
auf das Dixieland-Festival. 
 (C. Pohl)

Begeisterte Zuhörer, engagierte Musiker. 
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GESUNDE FERIEN, 
SCHÖNE FERIEN
Für alle, die …
… den Sommer genießen wollen
… gute Urlaubsvorbereitung schätzen
… sich als Sonnenanbeter bezeichnen

1. – 31. Juli 2019
Terminvereinbarung nicht erforderlich

1. – 31. Juli 2019

Gold-Ankauf
Barren Gold

Ringe, Ketten, Uhren
Zahngold, Barren

Goldschmiede Kipper
Pirnaer Landstraße 158

Zwinglistraße 40

www.goldschmied-kipper.de

zu Höchstpreisen!!!

Die nächste „Blasewitzer 
Zeitung“ erscheint am 
3. Juli. Redaktions- und 
Anzeigenschluss dafür ist 
am 24. Juni 2019.
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Johannstadt. In diesem Jahr 
feiert die Trinitatiskirche ih-
ren 125.  Geburtstag. Aus die-
sem Anlass � nden über das Jahr 
verteilt verschiedene Gemein-
deabende im Kellersaal der Kir-
che statt sowie am 13.  Okto-
ber der Kirchweihgottesdienst. 
Doch es gibt noch einen weite-
ren Grund zur Freude für die 
Johanneskirchgemeinde. Nach-
dem Jugendliche 2002 erste Ide-
en für eine Jugendkirche entwi-
ckelten, gri� en sie dieses � ema 
2014 im Rahmen des Zukun� s-
tages der Evangelischen Jugend 
Dresden wieder auf. Geäußert 
wurde der Wunsch nach einem 
zentralen Anlauf- und Identi-
� kationsort mit entsprechen-
dem Raumangebot. Darau� in 
wurden fünf Standorte in Dres-
den untersucht und die Trinita-
tiskirche ausgewählt. Die zentra-
le Lage eines kün� igen Jugend-
zentrums war dabei ein Wunsch 
der Heranwachsenden. Aus dem 
Architektenwettbewerb, der von 
Februar bis Mai 2018 lief, ging 
die Dresdner Code Unique Ar-
chitekten GmbH als Sieger her-
vor. Nach ihrem Entwurf wird 
die Ruine der Kirche erhalten 
bleiben und um neue Gebäude-
teile ergänzt. Es gibt bereits sehr 
konkrete Vorstellungen. Neben 
einem multifunktionalen zen-
tralen Veranstaltungsraum mit 
einem Glaskubus als Überda-
chung ist ein Jugendcafé geplant 
und auf ausdrücklichen Wunsch 
der Jugendlichen auch ein Raum 
der Stille. Die Geschä� sstelle 
der Evangelischen Jugend Dres-
den wird Platz im ersten und 
zweiten Obergeschoss am West-
turm � nden. Die seit 30  Jahren 

Trinitatiskirche soll Jugendzentrum werden

bestehende o� ene Jugendarbeit 
zieht in barrierefreie Räume im 
östlichen Erdgeschoss. Im Un-
tergeschoss soll ein Bandproben-
raum eingerichtet werden. 
Die kün� ige „Jugendkirche 
Dresden“ richtet sich an jun-
ge Menschen im Alter von 13 
bis 23 Jahre aus der Johannstadt 
und ganz Dresden unabhän-
gig von ihrer Konfession. Einen 
Vorgeschmack darauf, was ab 
2022 im Jugendzentrum statt-
� nden kann, gab eine Projekt-
woche Mitte Mai. Unter dem 
Motto „Preview. Jugendkirche – 
Raum für Zeit für Dich“ gab es 
verschiedene Aktionen: ein po-
litisches Kamingespräch, eine 
Klamottentauschparty, o� ene 
Angebote für Jugendliche wie 
Glasperlen herstellen oder Bo-
genschießen, Konzerte und Vor-
träge. Außerdem war die Tri-
nitatiskirche Wahllokal für die 
U18-Wahl.

Finanziert wird der Bau des Ju-
gendzentrums aus ö� entli-
cher Projektförderung, kirch-
lichen Mitteln und Spenden. 
Einen Nachtspendenlauf im 
Umfeld der Trinitatiskirche nut-
zen 33  Jugendliche, um selbst 
Spenden für ihre Jugendkir-
che zu erlaufen. Insgesamt ka-
men 1.500  Euro zusammen. Sie 
wollen sich auch kün� ig in das 
Baugeschehen einbringen. Un-
ter dem Titel „Baustelle Jugend-
kirche“ � ndet einmal im Monat 
ein Tre� en mit den Jugendlichen 
statt. 
Vorbehaltlich der Zustimmung 
des Stadtrates am 6.  Juni ist mit 
einem Baubeginn im April 2020 
zu rechnen. 2022 soll die Jugend-
kirche eingeweiht werden.  (ct)

www.johanneskirchgemeinde.de 
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Unsere Gaststätte bietet Ihnen einen würdigen Abschluss Ihrer Trauerfeier.

Bestattermeister Jörg Strugalla – Inhaber Karl Strugalla
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Unsere Gaststätte bietet Ihnen einen würdigen Abschluss Ihrer Trauerfeier.

Bestattermeister Jörg Strugalla – Inhaber Karl Strugalla
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Unsere Gaststätte bietet Ihnen einen würdigen Abschluss Ihrer Trauerfeier.

Bestattermeister Jörg Strugalla – Inhaber Karl Strugalla

N A T U R R U H E Friedewald GmbH
Bestattungswald Coswig

            www.naturruhe-friedewald.de

Kundenbüro:
Mittlere Bergstraße 85
01445 Radebeul
(Termine nach Vereinbarung)

Telefon:  0351-32350529

              

kontakt@naturruhe-friedewald.de
Mobil:    

„Wir beraten Sie gerne über die Möglichkeiten der letzten Ruhe im Friedewald.“

 0172-8833166

Parkplatz Bestattungswald: 
(gegenüber) Kreyernweg 91
01445 Radebeul 

Dem Leben einen würDigen AbschieD geben

ein Dresdner Familienunternehmen

TorsTen gAumerT

besTATTungen
Tag und Nacht dienstbereit
Keglerstr. 4 01309 Dresden
Tel. (03 51) 3 12 93 00 Fax (03 51) 3 12 93 01
Saarstr. 1 01189 Dresden 
Tel. (03 51) 4 24 75 90
Herzberger Str. 30 Eing. Prohliser Allee 01239 Dresden
Tel. (03 51) 4 04 37 82 

Daniela

01279 Dresden, Wehlener Str. 9
Tel. (0351) 25 44 44, Fax: (0351) 2 54 44 16

01705 Freital, Dresdner Str. 285
Tel. (0351) 6 49 48 88, Fax: (0351) 6 49 48 80

www.mueller-bestattungen.com

seit 1990

SIE ENGAGIEREN SICH für die neue Jugendkirche: Henriette Pielenz, Vorsit-
zende der Bezirksjugendkammer der evangelischen Jugend Dresden, Ul-
rich Pötschke, Kirchenvorstand der Johanneskirchgemeinde, Paul Schu-
macher, Vertreter der Bezirksjugendkammer der Evangelischen Jugend 
Dresden, Volker Giezek und Paula Koppisch, Code Unique Architekten 
(v.r.).  Foto: Trache 

Striesen. Unter dem Titel „Fried-
hofsge� üster mit der Schwarzen 
Witwe“ lädt der Landesverband 
für Hospizarbeit und Palliativ-
medizin Sachsen e. V. am 15. Juni 
zu einer Führung auf dem Strie-
sener Friedhof ein. Sie dauert un-
gefähr anderthalb Stunden.
Die „Schwarze Witwe“, eine his-
torische Figur aus dem Jahre 
1898, führt die Besucher über 
den Friedhof und erzählt dabei 
anschaulich etwas zur Bestat-
tungskultur des 16. bis 19.  Jahr-
hunderts. Dabei wird der Bogen 

„Friedhofsgefl üster“
von Bestattungsbräuchen ver-
gangener Zeiten bis zum Aber-
glauben gespannt.
Tre� punkt ist 18  Uhr am Ein-
gang des Friedhofs an der Gott-
leubaer Straße 2. 
Am 16. Juli 1883 erfolgte die fei-
erliche Einweihung des Fried-
hofs. Die Entwürfe für das Fried-
hofsgebäude und die Friedhofs-
kapelle stammten von Baurat 
Gotthilf Ludwig Möckel. (StZ)

Karten für die Führung 
gibt es bei der Verwaltung 

des Striesener Friedhofs.

Die Energie-Berater
Die Serie in Ihrer Stadtteilzeitung

Gut informiert – mit  
dem Gebäude-Energieausweis

Sie interessieren sich für eine Immo-
bilie oder eine neue Wohnung und 
möchten wissen, welcher Heizener-
gie-Verbrauch auf Sie zukommt? 
Dann wird der Energieausweis eine 
wertvolle Hilfe für Sie sein.

Der Gebäude-Energieaus-
weis gibt den Endenergie-
verbrauch in Kilowattstun-
den pro Quadratmeter und 
Jahr sowie die Energie-
effizienzklasse (von 
A+ bis H) an. Eine 
Farbskala von Grün 
über Gelb bis Rot 
stellt den Endener-
gieverbrauch des 
Gebäudes zudem 
grafisch dar. Da-
mit liefert der Ausweis 
wichtige Hinweise auf 
Einsparpotenziale und 
den zu  erwartenden 
Heizenergie-Ver-
brauch. 

Dies macht eine energetische Ver-
gleichbarkeit verschiedener Objekte 
möglich.

Miet- oder Kaufinteressenten muss 
der Ausweis unaufgefordert bei der 

Besichtigung vorgelegt werden. 
Es besteht grundsätzlich für alle 
Wohngebäude Ausweispflicht.

Weitere Informationen erhalten 
Sie bei unseren Energie-Be-

ratern im DREWAG-Treff, 
Ecke Freiberger /Ammonstr.  
in 01067  Dresden.
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Gemeinsam feiern am Findlingsbrunnen

Im Pfarrhof der Nazarethkir-
che der Kirchgemeinde Gruna-
Seidnitz, Altseidnitz 12, werden 
in diesem Jahr wieder Hofmusi-
ken stattfinden. Am 21. Juni ist ab 
19.30 Uhr das „DuoDa“ zu Gast – 
der russische Akkordeonspie-
ler Alexander Danko aus Berlin 
und seine Frau Elena Danko. Bei-
de präsentieren russische Volks-
lieder und traditionelle russische 
Musik. Dabei erklingen nicht nur 
so bekannten Lieder wie „Schwar-
ze Augen“ oder „Kat ju scha“. „Wir 
bieten dem Publikum eine breite 

Palette an in Russland bekann-
ten, traditionellen Stücken an, mit 
denen wir die Zuschauer für ein 
paar Stunden in eine andere Kul-
tur entführen. Im Laufe des Kon-
zertes erzählen wir über die von 
uns gesungenen Lieder und erklä-
ren, um was es in den Geschichten 
geht“, erklärt Alexander Danko.
Ab 18.30 Uhr und nach dem Kon-
zert sind die Zuhörer zu einem 
kleinen Imbiss eingeladen. Der 
Eintritt ist frei, gern können Sie 
mit einer Spende Ihren Dank aus-
drücken.  (BZ)

Hofmusik mit „DuoDa“

Alle Dresdnerinnen und Dresd-
ner, die sich ehrenamtlich enga-
gieren möchten, sind am 22. Juni 
zu einer großen Ehrenamtsbörse 
in den Ratskeller des Neuen Rat-
hauses, Dr.-Külz-Ring, eingela-
den. Von 10 bis 16  Uhr werden 
sich dort zahlreiche Dresdner 
Vereine und Organisationen mit 
Infoständen vorstellen und die 

Ehrenamtsbörse mit Vereinen
„Mit Herz und Vielfalt“ lautet 
das Motto des 15. Grunaer Brun-
nenfestes, zu dem die Volksso-
lidarität gemeinsam mit vielen 
Partnern am 30. Juni einlädt. Das 
beliebte Familienfest rund um 
den Findlingsbrunnen hat sich 
einen festen Platz im Veranstal-
tungskalender der Stadt erobert. 
Ein kurzweiliges Programm mit 
vielen Mitmach-Aktionen und 
Informationen erwartet Alt und 
Jung. 11  Uhr gibt das Kinder-
orchester „Musaik“ aus Proh-
lis den musikalischen Auftakt. 
Sportlich geht es 12  Uhr weiter 
mit der Tanzsportgarde vom El-
ferrat Gebau Dresden. Das Mu-
sical „Anna und das Buch“ prä-
sentiert die evangelische kirch-
liche Gemeinschaft Dresden ab 
12.30 Uhr. Dem Auftritt des Se-
niorentheaters „Die zornigen Al-
ten“ folgt der Seniorentanzkreis 
und der Seniorenchor „Musi-
ca 74“, der zum Mitsingen ein-
lädt. Auf die kleinen Gäste war-
tet 14.45 Uhr das Puppentheater 
mit dem Kasper. Ab 16 Uhr sorgt 
die Bigband „Big Joe“ für ausge-
lassene Stimmung.  

Von 11 bis 18 UHr wird am 30. Juni gefeiert. Spaßolympiade, Bastel- und 
Mitmachaktionen, Musik und Tanz sorgen für Abwechslung.  Foto: Pohl

#voll azubi #voll wir #voll vitanas 
Jetzt als Azubi bei uns durchstarten! Sie sind 
interessiert? Centrumsleiterin Annette Klimczuk 
ist gerne für Sie da:  (0351) 25 82 - 0

www.vitanas.de/amblauenwunder

ANZEIGE

Vitanas Senioren Centrum Am Blauen Wunder 
feiert 15. Geburtstag

15 Jahre ist es mittlerweile her, dass das Vitanas Senioren Centrum 
Am Blauen Wunder am Schillerplatz seine Türen für p� egebedürf-
tige Menschen ö� nete. Hier � nden 154 Bewohner ein neues Zuhau-
se. Neben der liebevollen P� ege und der ausgezeichneten Qualität 
überzeugt besonders die Lage direkt am Schillerplatz und nahe der 
Elbe. Bereits seit 2011 existiert auch ein zerti� zierter Wohnbereich 

für Menschen mit Demenz. Insge-
samt kümmern sich rund 100 Mit-
arbeiter täglich um das Wohlbe-
� nden der ihnen anvertrauten Be-
wohner. Dieses Engagement wür-
digte Centrumsleiterin Annette 
Klimczuk mit herzlichen Worten 
auf der großen Jubiläumsfeier am 
8.  Mai. Ein großes Dankeschön 
ging auch an ihre Vorgängerin Ines 

Wonka, die von der Schlüsselübergabe im Jahr 2004 bis zu ihrem 
Ruhestand vor kurzem das Haus leitete. Nach dem o�  ziellen Fest-
akt und einem leckeren Mittagsimbiss startete der bunte Familien-
nachmittag mit Tanzmusik, Gaukler Narrateau, Bastelstraße und 
vielen weiteren Überraschungen für Groß und Klein. 

BEIM BUNTEN FAMILIENFEST am Nachmittag 
verzauberte Gaukler Narrateau die kleinen 
und großen Gäste. Annette Klimczuk und Ines 

Wonka.
Kontakt und Informationen:

Annette Klimczuk, Centrumsleiterin
Vitanas Senioren Centrum Am Blauen Wunder

Schillerplatz 12, 01309 Dresden
Telefon: 0351 25 82- 0, E-Mail: a.klimczuk@

vitanas.de, vitanas.de/amblauenwunder

ANZEIGE

Beratung Reiseapotheke
Unterwegs werden oft andere Medikamente benötigt.

Viele Familien nutzen die Ferien, 
um mal rauszukommen. Wohin 
auch immer es geht, ob in fernes 
oder durchs eigene Land, ob ans 
Meer oder auf alpine Gipfel, ob in 
die Natur oder zu Kulturschät-
zen – die Reise soll ohne unlieb-
same Überraschungen bleiben.

  Gute Planung beugt Stress vor
Und wenn doch einmal etwas pas-
siert? Ein Urlaub birgt auch be-
sondere gesundheitliche Risiken. 
Reisestrapazen, ungewöhnliche 
Hitze, hohe UV-Einstrahlung  – 
diesen und anderen Stressfakto-
ren lässt sich mit guter Planung 
begegnen. Dann wird der Raum 
gescha� en für Entspannung und 
Erlebnisse für Jung und Alt.

  Individuelle Reiseapotheke
Unterwegs werden o�  andere Me-
dikamente benötigt als zuhause. 
Was gehört jeweils ins Gepäck? 
Wir helfen und stellen Reiseapo-
theken kundenspezi� sch zusam-
men, beraten neben klassischen 
Mitteln ebenso zur Homöopa-
thie für unterwegs und empfeh-
len medizinischen Sonnenschutz 
für verschiedene Hauttypen. Das 
Fachpersonal unserer Apotheken 
berät in allen Fragen rund um die 
Reisezeit kompetent  – damit es 
schöne Ferien werden. Termin-
vereinbarung nicht erforderlich.

Apotheke am Blauen Wunder
Telefon 0800 3142255
www.familienapo.de

Autoservice Alf Häse
Kraftfahrzeugmeisterbetrieb

01309 Dresden · Geisingstraße 30
Tel. 03 51 - 3 10 26 14/3 10 00 96

preiswerte und zuverlässige
Kfz-Reparaturen aller Art

HU & AU, Inspektion, Unfall

www.autoservice-haese.de

vielen Möglichkeiten des bürger-
schaftlichen Engagements prä-
sentieren. Die Freiwilligenagen-
tur der Bürgerstiftung bietet zu-
dem Beratungsgespräche rund 
um das Thema Ehrenamt an und 
informiert über die neue Inter-
netplattform www.ehrensache.
jetzt, die Ehrenämter online ver-
mittelt.  (StZ)

Telefon   0351 - 250 11 95
Telefax    0351 - 254 94 17
info@apotheke-gruna.de
www.apotheke-gruna.de

Papstdorfer Straße 49
01277 Dresden
Mo-Fr   7.00-18.30 Uhr
Sa          9.00-12.00 Uhr

15. Grunaer Brunnenfest 
Wir messen kostenlos Blutdruck und Blutzucker.

Am 30. Juni 2019 von 12.00 bis 16.00 Uhr vor der 
Fidelio-Begegnungsstätte direkt am Findlingsbrunnen 
in Altgruna. Besuchen Sie uns - wir freuen uns auf Sie!

Anzeige

Elbhangfest
Loschwitz. „Diddschn statt Digg-
schn – das wohltemperierte Kaf-
feekränzchen“ ist das Motto des 
Elbhangfestes Ende Juni. Höhe-
punkt des Festes ist der Festumzug 
am 29. Juni mit dem Titel „Sach-
sen-Dreier“. Künstler aus Chem-
nitz, Leipzig und Dresden sor-
gen für ein vielfältiges Programm 
vom 28. bis 30. Juni. Von der klas-
sischen Bach schen Kaffeekantate 
bis zu genreübergreifenden Klän-
gen spannt sich der Bogen. Junge 
Talente zeigen ihr Können auf der 
Offenen Elbhangfest-Bühne.  (BZ)
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Service

Mehr Spielplätze für alle Kinder

„Suche Frieden und jage ihm 
nach“ heißt die Sommerausstel-
lung in der Heilig-Geist-Kirche 
in Blasewitz. Sie wird im Gottes-
dienst am P� ngstsonntag, 9. Juni, 
10.30 Uhr, erö� net. Pfarrer Albert 
Hantsch informierte die Blasewit-
zer Stadtbezirksbeiräte, welches 
Konzept der Künstler � omas Ju-
disch damit verfolgt. Verbunden 
mit der Ausstellung soll eine Dis-
kussion über Fragen unserer Zeit 
angeregt werden: „Wo � ndet Frie-
den ein Zuhause?“ „Wie gehen wir 
miteinander um?“ Für Gespräche 
werden Zelte im Garten der Se-
bastian-Bach-Straße aufgestellt. 
Da die Präsentation umfangrei-
cher als sonst ist, beantragte die 
Kirchgemeinde Blasewitz Mittel 
aus dem Budget des Stadtbezirks. 
Die Beiräte bewilligten die bean-
tragten 2.000 Euro.  (C. P.)

Ausstellung zum 
Thema Frieden

Vom 6. bis 9.  Mai fanden am 
Gymnasium Dresden-Tolkewitz 
für die 5. und 6.  Klassenstufen 
die Sport- und Gesundheitsta-
ge im Rahmen des „Selbst regu-
lierten Lernens“ (SrL) statt. Hier-
bei beschä� igen sich die Schüler 
und Schülerinnen mit � emen 
zur Entwicklung eines Bewusst-
seins für ihren Körper, gesun-
der Ernährung und Umwelt. Ne-
ben sportlichen Aktivitäten und 

Müllsammelaktion der Gymnasiasten
einem Vortrag zur ausgewogenen 
Ernährung stand eine Müllsam-
melaktion im Umfeld des Schul-
campus‘ Tolkewitz auf dem Plan. 
Die sechs vollen Müllsäcke, wel-
che innerhalb kürzester Zeit – in 
knapp drei Stunden – zusammen-
getragen wurden, erstaunten alle 
beteiligten Schüler und Schüle-
rinnen. Schnell stand fest, dass 
weitere Aktionen demnächst fol-
gen werden. (� omas Lehnert) 

Post an die Redaktion

REICHE AUSBEUTE BEI der Müllsammelaktion. Foto: Marcel Grille

ANZEIGE

Bis 28.  Juli lädt 
Hippo’s Hüpf-
burgen Spiel-
park in Leu-
ben ein. Am 
Festplatz Pir-
naer Landstra-
ße warten täg-
lich außergewöhnliche Hüp� ur-
gen und Riesenrutschen auf die 
Kinder. Die für Kleinkinder be-
sonders geeigneten werden spe-
ziell gekennzeichnet. Während 
die Kinder Spiel und Spaß erle-
ben, können sich die Erwachse-
nen im gemütlichen Café-Gar-
ten entspannen. Der Hüp� ur-
genpark ist umzäunt und kann 
nach Erhalt des Eintrittskarten-
Bändchens am betre� enden Tag 
beliebig o�  verlassen und wie-
der betreten werden. Der Hüpf-

burgenpark ist 
täglich von 14 
bis 19  Uhr ge-
ö� net, sams-
tags, sonn- und 
feiertags von 12 
bis 19 Uhr. Für 
Kindergeburts-

tage wird ein spezielles Paket an-
geboten.

(Kontakt: Info-Telefon 0171 2021190 
oder spindlerevent@gmail.com)

FREIKARTENVERLOSUNG
Mit etwas Glück können Sie 
Freikarten gewinnen. Schrei-
ben Sie bis 20.  Juni 2019 an SV 
SAXONIA Verlag GmbH, Ling-
nerallee  3, 01069  Dresden oder 
an stadtteilzeitungen@ saxonia-
verlag.de. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Riesenspaß: Hopsen, Hüpfen, Rutschen

TOBEN, KLETTERN, SPASS
 FÜR DIE GANZE FAMILIE
NTOBENTOBEN

LIE
FESTPLATZ PIRNAER LANDSTRASSE / ECKE MORÄNENENDE

TRAM-Haltestelle 
Linie 1 und 2: 
Abzweig nach Reick

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 14 bis 19 Uhr
SA, SO & Feiertag 12 bis 19 Uhr

INFO-TELEFON 0171 202 17 90

11. Mai 
BIS

28. Juli

DONNERSTAG = KINDERTAG
ERMÄSSIGTER  EINTRITT!

GUTSCHEIN 1 € RABATT FÜR EINE PERSON

Alter rAsen  
wieder Grün!

Baumfällung/-pflege, 
Stubbenfräsen, Heckenschnitt, 
Gartengestaltung, Wegebau, 

Zaunbau, Abriss und 
Baggerarbeiten

preiswert, schnell, unkompliziert

Team Alpin, Hr. Rehwagen
mail@team-alpin.info

0172/353 00 66

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

ANZEIGE

In diesem sommerlichen Konzert 
am 23.  Juni stehen weltliche Ge-
sänge  – cantiones profanae  – im 
Mittelpunkt. Viele Komponis-
ten haben parallel zu ihren geist-
lichen Oratorien Kantaten oder 
Chorballaden geschrieben, die 
sich mit Märchen, Legenden oder 
weltlichen Gedichten auseinan-
dersetzen. Natürlich haben so-
wohl Beethoven als auch Men-
delssohn Bartholdy Texte und Ge-
dichte ihres Zeitgenossen Goethe 
vertont und damit singuläre Wer-
ke erscha� en, die an Beginn und 
Ende dieses Konzertes erklingen. 
Im Mittelpunkt steht ein äußerst 
selten zu hörendes Stück des un-
garischen Komponisten Béla Bar-
tók  – seine Cantata Profana für 

CANTIONES PROFANAE
Tenor, Bariton, Chor und Orches-
ter. Das 1930 erscha� ene Werk ge-
hört zu den Marksteinen der klas-
sischen Moderne. Die Geschichte 
vom Vater und seinen neun Söh-
nen, die auf die Jagd gehen und 
dabei selbst in Hirsche verwandelt 
werden, bildet die Vorlage für die 
Kantate mit dem Untertitel „Die 
Zauberhirsche“. Sie entstand nach 
rumänischen Weihnachtsliedern. 
Die Solo-Partien werden von Pau-
line Weiche (Alt), Timothy Oliver 
(Tenor), Sinhu Kim (Bariton) und 
Peter Fabig (Bass) übernommen. 
Die Singakademie Dresden wird 
von der Elbland Philharmonie 
Sachsen begleitet unter der Lei-
tung von Ekkehard Klemm.
www.reservix.de (zzgl. Vorverkaufsgebühr)

23. Juni 2019
19.30 Uhr

Lukaskirche Dresden

Cantiones Profanae
Werke von Beethoven, Bartók und Mendelssohn

tickets@singakademie-dresden.de, www.reservix.de, www.singakademie-dresden.de

Soli, Großer Chor der Singakademie Dresden
Elbland Philharmonie Sachsen
Leitung: Ekkehard Klemm 

VIEL SPASS HATTEN die Kinder beim Erklimmen der Halfpipe im Skaterpark 
an der Lingnerallee zum Weltspieltag.  Foto: Pohl

„Gemeinsam spielen“ laute-
te das Motto zum Weltspieltag 
am 28.  Mai. An dem Tag ver-
wandelte sich die Skateranla-
ge an der Lingnerallee  in einen 
großen Spielplatz. Hier konnte 
gebastelt, gemalt, gesprayt, ge-
kickert und ordentlich auf der 
Halfpipe getobt werden. Bei al-
lem Freizeitspaß wurde vor allem 
ein Anliegen thematisiert  – das 
Recht auf Spielen für alle Kinder, 
ob mit oder ohne Handicap. In 
Dresden sind nicht nur Spielplät-
ze an sich rar, sondern vor allem 
fehlt es an Angeboten für Mäd-
chen und Jungen mit Beeinträch-
tigungen. Sie sollen nicht nur am 
Rand von Spielplätzen zusehen, 
sondern sich beteiligen können. 
Dafür hatten die Kinder manche 
Vorschläge: Von Blindenschri�  
an Spielgeräten, über Leitsyste-
me, Rampen, Schaukeln oder ein 
Karussell für Rollstuhlfahrer bis 
zu einem Fahrstuhl für Kletter-
gerüste. Ihre Ideen setzten sie in 

Bilder und Modellen um, disku-
tierten mit Verantwortlichen der 
Stadt an einem runden Tisch. 
Die Kinder- und Jugendbeauf-
tragte Anke Lietzmann mode-
rierte die Runde und nahm viele 
Anregungen mit. Dirk Schmidt, 
Vorstandsvorsitzender von 
INDDeV  – Inklusion in Dres-
den wies darauf hin, dass auch 

barrierefreie Sporthallen fehlen 
und Sportangebote für Kinder 
und Jugendliche im Rollstuhl. 
Die Mädchen und Jungen hatten 
an dem Tag auch Gelegenheit, 
sich in die Welt ihrer behinder-
ten Altersgefährten einzufühlen. 
Mit einem Rollstuhl absolvierten 
sie z. B. einen Hindernisparcours. 
 (C. Pohl)
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Fechtkurse | Kindergeburtstage | Events

www.fechtschule-artos.de
Kleiststr. 10 c | 01129 Dresden | Telefon 0351 8435513Kleiststr. 10 c | 01129 Dresden | Telefon 0351 8435513

Schnupperkurse Sommerferien 2019 (3 Tage)

Kurs 1: 09.–11.07.2019 von 15.00 bis 17.00 Uhr

Kurs 2: 09.–11.07.2019 von 17.30 bis 19.30 Uhr

Kurs 3: 13.–15.08.2019 von 15.00 bis 17.00 Uhr

Kurs 4: 13.–15.08.2019 von 17.30 bis 19.30 Uhr

Alter: 6 bis 14 Jahre, Kosten: 20 Euro mit Ferienpass / 30 Euro ohne Ferienpass 

Info: Sportzeug & Sportschuhe mitbringen / Fechtsachen werden gestellt 

Ort: ARTOS Fechtschule | Kleiststraße 10 c | 01129 Dresden

Schnupperkurse Sommerferien 2019 (3 Tage)Schnupperkurse Sommerferien 2019 (3 Tage)Schnupperkurse Sommerferien 2019 (3 Tage)

20 Euro mit Ferienpass / 30 Euro ohne Ferienpass 

Die Teilnahme am Kurs berechtigt 

zur Teilnahme an zwei Tagen 

kostenfreiem Probetraining 

nach den Sommerferien 2019.

Freizeit

Zur Museumsnacht am 6. Juli la-
den alle Dresdner Museen mit 
ihren Sammlungen, Sonderpro-
grammen, Musik und Gastro-
nomie ab 18  Uhr ein. Das Mot-
to: „Auf der Umlau� ahn“. Damit 
wird an die Mondlandung vor 
50 Jahren erinnert. 
Dem fühlen sich auch die Tech-
nischen Sammlungen, Junghans-
straße  1–3, verp� ichtet. Beim 
Filmpionier Georges Mèliés lan-
det 1901! die Rakete symbolträch-
tig direkt im Auge des Mondes. 
Man kann selbst zu Neil Arm-
strong werden und die eigene 
Landung nachstellen. Oder war 
alles nur ein Schwindel? Auch da-
rauf gibt es eine Antwort.
Auf dem Ernemann-Turm ste-
hen Experten mit Teleskopen 
bereit. Insgesamt gibt es drei 
Sterngucker-Stationen in die-
ser Nacht  – so im Palitzsch-
Museum in Prohlis und auf 
der Zwingerterrasse über dem 

Auf der Umlaufbahn
 Die Museumsnacht Dresden lockt am 6. Juli ab 18 Uhr

Mathematisch-Physikalischen Sa-
lon. Anlass ist hier die 300. Wie-
derkehr des Planetenfestes mit ei-
sernem Mars und goldener Sonne. 
Und wer alles wissen will über un-
ser Zentralgestirn, um das sich al-
les dreht, der ist bestens aufgeho-
ben im Hygiene-Museum. 
Über 100 Veranstaltungen – Aus-
stellungen, Führungen, Vorträ-
ge, Mitmach-Aktionen  – warten 
am 6.  Juli auf die Besucher. Es 
geht um den Bau der Bagdadbahn 
nach Plänen eines Dresdner In-
genieurs, um Rembrandts Strich, 

Richters Schönheit und Wag-
ners Sohn. Humboldt tritt auf als 
Sammler von P� anzen im Bota-
nischen Garten. Es geht um baro-
cke Feste und kün� ige Tischkul-
tur bei Kraszewski und in Pill-
nitz, es geht aber auch um junges 
Gemüse, Schönheitssalons, ma-
gischen Spiegel und Energie im 
Kra� werk Mitte. Vier � emen-
touren führen durch den Kosmos 
und auf die Spuren der Zukun� .
Der Vorverkauf beginnt am 
10.  Juni. Mit der Eintrittskarte 
können alle teilnehmenden Mu-
seen von 18 bis 1  Uhr besucht 
werden. Sie berechtigt auch zur 
Fahrt mit den Museumsnacht-
Buslinien und allen Linien im Ta-
ri� ereich des VVO während der 
Museumsnacht sowie zur An- 
und Abreise im gesamten VVO-
Tari� ereich von 14 bis 6 Uhr des 
Folgetages.

Programm ab 10. Juni unter 
museumsnacht.dresden.de

ANZEIGE

Striesen. Vom 21. bis 23. Juni fei-
ert der Kleingartenverein Blu-
menau an der Glashütter Straße 
sein 100-jähriges Bestehen ganz 
groß mit seinen Mitgliedern so-
wie den Anwohnern und be-
nachbarten Vereinen. „Ein Aus-
zug aus dem Vereinsregister der 
Stadt Dresden belegt das Beste-
hen unseres Vereins seit 1919. Es 
gibt aber auch mündliche Über-
lieferungen, die besagen, dass 
es den Verein schon länger gibt, 
sich aber damals an der Haenel-
Claus-Straße befunden haben 
soll“, erzählt Carolin Breuer, seit 
drei Jahren Vereinsvorsitzende. 
Mehr zur Geschichte der „Blu-
menau“ werden die Besucher des 
Festwochenendes in einem Vor-
trag erfahren. Ein Festkomitee 
unter Vorsitz von Frank Kern be-
reitet die Feierlichkeiten seit eini-
gen Monaten vor. Dabei können 
sie auf die Unterstützung vieler 
Mitglieder bauen, denn in diesem 
Kleingartenverein, der 94 Gärten 
groß ist und 194 Mitglieder hat, 
gibt es viele engagierte Garten-
freunde. Einige von ihnen möch-
te der Vorstand im Rahmen der 
Feierlichkeiten ehren. 
Der Kleingartenverein hat sich 
in den letzten Jahren zusehends 
verjüngt. Immer mehr junge Fa-
milien entscheiden sich für einen 
Garten. Zu den treuesten Klein-
gärtnern gehört das Ehepaar Bley 
(79 und 80 Jahre), das seit 50 Jah-
ren Mitglied ist. Carolin Breu-
er möchte gemeinsam mit ihrem 
Vorstand das Miteinander im 
Verein weiter stärken. Osterfeuer, 
Sommerfeste und Kinderfeste im 

Jubiläumsfest zum 100. Geburtstag

Gemeinscha� sgarten des Vereins 
gehören dazu. Die Seniorenweih-
nachtsfeier kommt bei den älte-
ren Mitgliedern auch sehr gut an. 
Das geräumige Vereinshaus wur-
de vor zwei Jahren saniert. Darin 
tre� en sich die Mitglieder regel-
mäßig zum gemütlichen Beisam-
mensein und schauen sich auch 
gern zusammen Fußballspiele im 
Fernsehen an. Für die jüngsten 
Mitglieder wurden neue Spielge-
räte angescha�  . Zurzeit ist eine 
Zusammenarbeit mit einer Kin-
dertagesstätte in Vorbereitung. 
Dafür sollen im Gemeinscha� s-
garten kün� ig Hochbeete und 
eine Matsch ecke angelegt werden. 
Doch jetzt wird erst einmal ge-
feiert. Am 21. Juni geht es 19 Uhr 
mit einem Familienspieleabend 
los, auf Wunsch vieler Mitglie-
der. Neben einem Skatturnier 
sind zahlreiche Brettspiele und 
Spiele im Freien wie Boccia und 
Torwandschießen im Angebot. 

Am 22. Juni wird die Jubiläums-
feier 11 Uhr o�  ziell erö� net. Ab 
14  Uhr können die Kinder un-
ter anderem einfache Insekten-
hotels basteln oder ab 15  Uhr 
bei der Miniplaybackshow mit-
machen. Auch die nahe gelege-
ne Feuerwache Striesen lädt zur 
Besichtigung ein. Während sich 
am Nachmittag die Jüngeren bei 
der Kinderdisko auspowern kön-
nen, legt DJ Günther ab 19  Uhr 
die Wunschmusik für die Älteren 
auf. 21.30 Uhr startet der Lampi-
onumzug. 
Der Sonntag beginnt um 10 Uhr 
mit einem Frühschoppen. 15 Uhr 
ist das Puppentheater Marco 
Vollmann mit lustigen Ge-
schichten vom Kasper und sei-
nen Freunden zu Gast. Am Sonn-
abend und Sonntag stehen ab 
14  Uhr eine Hüp� urg und ein 
historisches Karussell bereit. Na-
türlich ist auch für Speis’ und 
Trank gesorgt.  (ct)

FRANK KERN (R.), Chef des Organisationskomitees, und Lutz Schwenke, 
stellvertretender Vereinsvorsitzender, im Gemeinschaftsgarten des 
Kleingartenvereins „Blumenau“.  Foto: Trache

ANZEIGE

Ferienkurs Fechten
Hier lernst Du, wie es geht

Fechten, da denkt man so-
fort an Ritter, Musketie-
re und Piraten. Der Sport 
vereinigt Eleganz, Präzisi-
on und ritterlichen Kampf 
und ist für Mädchen und 
Jungen gleichermaßen ge-
eignet. Kinder und Ju-
gendliche, die diesen faszi-
nierenden Kampfsport mit 
Florett, Säbel und Degen schon immer 
mal probieren wollten, haben in den 
Sommerferien die Gelegenheit dazu. 
Die Artos Fechtschule bietet jeweils 
in der ersten und letzten Ferienwoche 
Anfängerkurse für Mädchen und Jun-
gen im Alter von 6 bis 14 Jahren. 
Es geht vor allem um die Grund-
lagen des Fechtens, dabei werden 
spielerisch auch Schnelligkeit, Ko-
ordination und Reaktionsvermögen 

trainiert. Trainer Robert 
Peche ist wichtig, dass es 
von Beginn an mit ech-
ten Fechtduellen zur Sache 
geht. Höhepunkt des Kur-
ses ist ein kleines Turnier, 
bei dem die Kinder in vol-
ler Fechtausrüstung rich-
tige olympische Gefechte 
bestreiten.  

Besondere Voraussetzungen für die 
Teilnahme sind nicht notwendig. 
Wer Spaß am Fechten hat, kann sein 
Training nach den Ferien in der Ar-
tos Fechtschule fortsetzen. Die Fecht-
schule bietet Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen jederzeit die Chan-
ce, mit dem Fechten zu beginnen.

Infos: www.fechtschule-artos.de 
Anmeldung: info@fechtschule-artos.de 

oder Tel. 8435513

Lange Nacht der Wissenschaften
„Wissenscha�  statt Kissen-
schlacht“ ist das Motto der 17. Lan-
gen Nacht der Wissenscha� en 
in Dresden. Dabei können am 
14.  Juni an 66 Standorten Wis-
senscha�  und Forschung hautnah 
erlebt werden. Von den 690  Ver-
anstaltungen laden 240 zum Mit-
experimentieren und Selberma-
chen ein. Neben der TU Dresden, 
der Hochschule für Technik und 
Wirtscha�  oder der Berufsakade-
mie Sachsen ö� nen Institute, Kli-
niken und forschungsnahe Un-
ternehmen wie Globalfoundries. 
Einblicke in die Notfallmedizin, 

Krebsforschung, Mikro- und Ro-
boterchirurgie und vieles mehr ge-
währt das Universitätsklinikum 
Carl Gustav Carus. In den Tech-
nischen Sammlungen Dresden, 
Junghansstraße  1–3, dreht sich 
alles um smarte Materialien und 
deren Einsatzgebiete. 22  Uhr be-
ginnt ein Science Slam, ein wis-
senscha� licher Wettstreit der be-
sonderen Art.  Das Kulturhaupt-
stadtbüro Dresden 2025 zeigt 
das Art Science labs DEAR HU-
MANS  in der ALTANAGalerie 
der TU Dresden.  (StZ)

www.wissenscha� snacht-dresden.de

Obstbau
Robert Rüdiger 

Hofladen Dresden-Hosterwitz
Pillnitzer Landstraße 301, 01326 Dresden
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr, Samstag 9 bis 18 Uhr
alle Infos auf www.obstbau -ruediger.de
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr, Samstag 9 bis 18 Uhr
alle Infos auf www.obstbau -ruediger.de
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr, Samstag 9 bis 18 Uhr

-ruediger.de

Erdbeerselbstpflücke  ab Juni
Treffpunkt Hofladen . von 8:30 bis 18 Uhr 
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Landeshauptstadt Dresden
Stadtbezirksamt Blasewitz informiert

Dank an die Wahlhelfer der 
Kommunal- und Europawahl 2019
Wir danken den vielen freiwilligen Wahlhelfern in Bla-
sewitz herzlich, die am Sonntag ihre Zeit und Kra�  für 
die Wahlbetreuung zur Verfügung gestellt haben! Der 
Aufwand und Umfang der diesjährigen Wahl hat wie-
der eine neue Obergrenze gesetzt und wir sind froh da-
rüber, dass Sie trotz aller Schwierigkeiten alle Ihr Bes-
tes gegeben haben. Die langen Warteschlangen, die 
Unzufriedenheit der Wähler auch darüber, die großen 
S� mmze� elhaufen- und -bündel, die teilweise zu klei-
nen Wahllokale und vieles mehr, mussten an diesem 
Tag bewäl� gt werden. Bis in die Morgenstunden des 
Montags, als schon die ersten Vögel ihr Lied ans� mm-
ten, wurde fl eißig ausgezählt. Bis dahin die Nerven zu 
bewahren, war eine große Leistung! Herzlichen Dank.

Wahl in Blasewitz
Noch nicht alle Wahlbezirke der Stadtrats- und Stadtbe-
zirksbeiratswahl in Blasewitz sind ausgezählt. Der Ge-
meindewahlausschuss ergänzt diese bei seinen öff entli-
chen Sitzungen am 11. und 12. Juni 2019 ab 10 Uhr im 
Festsaal des Neuen Rathauses. Nur die Wahlvorstände 
am Wahlabend und der Gemeindewahlausschuss sind 
berech� gt, Ergebnisse festzustellen. Nach aktuellem 
Stand lag die Wahlbeteiligung bei 67,8 %. 

Nach aktuellem Zwischenergebnis liegen bei der Stadtbezirksbeiratswahl auf den ersten drei Plätzen die Grünen mit 
21,3 %, gefolgt von der CDU mit 19,1 % und der AfD mit 16,5 %. 
Zur Stadtratswahl liegen im Wahlkreis 5 auf den ersten drei Plätzen die Grünen mit 25,5 %, gefolgt von der CDU mit 
21,1 % und den Linken mit 14,6 %. Im Wahlkreis 6 liegen auf den ersten drei Plätzen die AfD mit 20,4 %, gefolgt von der 
CDU mit 19,7 % und den Linken mit 17,4 %. 

ANZEIGE

Beschlusspunkte der 49. Sitzung 
des Stadtbezirksbeirates Blasewitz 
am 22. Mai 2019 
 Förderung von Projekten durch den Stadtbezirksbei-
rat Blasewitz:
 Ausstellung der Kirchgemeinde Blasewitz „Suche 
Frieden und jage ihm nach“: Zustimmung
 Förderung des Grunaer Brunnenfestes am 30. Juni 
2019: Zustimmung
 Laubegast ist bunt – Integratives Fußballturnier am 
2. Juni2019: Zustimmung
 Finanzierung der Planung zur Rekonstruktion des 
Hermann-Seidel-Parks: Zustimmung mit Änderungs-
beschluss
 Öffentliche Tauschschränke: Zustimmung mit Ände-
rungsbeschluss
 Ab sofort können sich öffentliche Initiativen im 
Stadtbezirksamt Blasewitz für den Betrieb eines 
Tauschschrankes mit einem Konzept bewerben. Im 
Konzept ist die Übernahme der Verantwortung, die Si-
cherstellung von Ordnung und Sauberkeit und ein fes-
ter Ansprechpartner darzustellen.
 Kunst im öffentlichen Raum: abgelehnt
 Sonderprogramm barrierefreie Bushaltestellen 
2019: Zustimmung
 Fachplan Asyl und Integration 2022: Zustimmung
 Begrünungssatzung für die Landeshauptstadt Dres-
den: Zustimmung
 Information zum Bauvorhaben Standort Bergmann-
straße/Eilenburger Straße
 Informa� onen der Stadtbezirksamtsleiterin zum Besuch 
von Oberbürgermeister Dirk Hilbert am 19. Juni 2019
Das komplette Protokoll finden Sie, nach Freigabe 
durch den Stadtbezirksbeirat, ein bis zwei Tage nach 
der folgenden Sitzung stets online im Ratsinformati-
onssystem Dresden unter Gremien › Stadtbezirksbei-
rat Blasewitz › Sitzung › öffentliche Niederschrift. 

Vor der nächsten Sitzung des Stadtbezirksbeirates Bla-
sewitz fi ndet am Mi� woch, 19. Juni 2019, eine Bürger-
sprechstunde mit OB Dirk Hilbert im Ratssaal des Stadt-
bezirksamtes Blasewitz zwischen 18 und 19 Uhr sta� . 
Voraussichtliche Inhalte der nächsten öffentlichen 
Sitzung des Stadtbezirksbeirates Blasewitz am Mitt-
woch, 19. Juni 2019 (Achtung: Sitzungsbeginn 19 Uhr 
wegen Bürgersprechstunde des OB):

  Vorstellung des neuen Kra� werks Reick durch die 
DREWAG 
 diverse Fördervorlagen 
 Verabschiedung der aktuellen Stadtbezirksbeiräte 
der Legislatur 2014–2019

Ausstellung im 
Stadtbezirksamt Blasewitz
Ab Donnerstag, 6. Juni 2019, fi ndet im Stadtbezirksamt 
Blasewitz eine Postkartenausstellung zum Thema Blau-
es Wunder und Heilig-Geist-Kirche bis voraussichtlich 
Ende Juli sta� .

Bürgerdialog Tolkewitz geht 
in zweite Runde
Am Dienstag, 4. Juni 2019, 18 Uhr, wird im Gymnasium 
Tolkewitz wieder die Wohn- und Lebensqualität in Tol-
kewitz disku� ert. Geleitet wird der Dialog wieder durch 
die städ� sch geförderte Ini� a� ve „Gesprächsbereit.“ 

Schulgarten-Projekt
Im Rahmen eines Pilotprojektes Gemeinscha� s-Schul-
garten im Stadtbezirk Blasewitz möchte das Stadtbe-
zirksamt weiterhin einerseits interessierte Schulen an-

sprechen, andererseits in-
teressierte Bürger. Der Gar-
ten könnte von den Kindern 
im schulischen Sinne genutzt 
werden, zugleich braucht es 
dafür engagierte Menschen, 
die sich um den Garten auch 
in den Ferien oder am Wo-
chenende kümmern möch-
ten. Diese Mo� ve möchten 
wir vereinen. Bei Interesse 
melden Sie sich daher gern 
im Stadtbezirksamt Blase-
witz, gern auch direkt mit 
möglichen Gartenfl ächen.  

Einweihung des Kunstrasenplatzes 
auf der Eibenstocker Straße 
In der Sportstä� e Eibenstocker Straße wurde am Don-
nerstag, 30. Mai 2019, 12 Uhr, der neu entstandene 
Kunst rasenplatz von Bürgermeister Dr. Peter Lames ein-
geweiht. Den neuen Platz nutzen 200 Mitglieder der Ju-
niorenmannscha� en (B bis E), der 1. sowie 2. Männer-
mannscha�  und der Senioren- und Ü40-Mannscha� . 
Anfang September 2018 begannen die Bauarbeiten, 
wobei der verschlissene Belag abgetragen und die alte 
Flutlichtanlage aus DDR-Zeiten abgebaut wurde. Der 
Sportplatz liegt auf dem Gelände einer ehemaligen 
Müllkippe, weshalb vier Tonnen Schro�  geborgen wur-
den. Mi� e Mai 2019 folgte der Einbau von 6 600 Qua-
dratmeter Kunstrasen. Errichtet wurde eine neue Flut-
lichtanlage, neue Tore für Groß- und Kleinspielfeld so-
wie neue Spielerbänke wurden aufgestellt. Anfang Juni 
2019 wird das alte Funk� onsgebäude abgerissen. Ge-
plant ist ein Neubau auf zwei Etagen.

V.i. S.d.P: 
Stadtbezirksamtsleiterin Blasewitz-Loschwitz
Sylvia Günther
Tel.: 0351 488-8601 
stadtbezirksamt-blasewitz@dresden.de
Rathaus Blasewitz
Naumannstraße 5
1. Etage
01309 Dresden

Striesen: Neuer Zebrastreifen auf 
Wormser Straße für sicheren Schulweg 
Am Freitag, 24. Mai 2019, wurde auf der Wormser Straße 
der erste der neu anzulegenden Fußgängerüberwege fer-
� ggestellt. Für den Zebrastreifen auf der Wormser Straße 
ist, neben der neuen Markierung und Beschilderung, auch 
eine neue Straßenbeleuchtung notwendig. Damit sind 
Fußgänger, die die Straße überqueren wollen, für Fahr-
zeugführer rechtzei� g erkennbar. Die Baukosten für den 
Fußgängerüberweg belaufen sich auf etwa 6 000 Euro.
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„Räume prägen“
Zum Tag der Architektur wird am 29. und 30. Juni eingeladen. Un-
ter dem Motto „Räume prägen“ zeigen Architekten, Stadtplaner 
und Bauherren nicht nur gebaute Räumlichkeiten sondern auch 
Stadt- und Landscha� sräume. In Sachsen sind 45 Objekte zu be-
sichtigen. Geö� net ist die Ausstellung „Prima Klima. Das ist Land-
scha� sarchitektur“ im Zentrum für Baukultur Sachsen im Kultur-
palast, Schloßstraße 2. Im Fokus stehen Maßnahmen, die das Mi-
kro klima in Städten und Gemeinden verbessern. (StZ) 
 Programm unter www.tda.aksachsen.org

800 Sozialwohnungen für Dresden

DAS BAUVORHABEN DER WiD in der Ulmenstraße ist am weitesten fortge-
schritten. Am 3. Juni wurde Richtfest gefeiert. Foto: Pohl

Die städtische Wohnungsbau-
gesellscha�  WiD  – Wohnen 
in Dresden GmbH  & Co. KG  – 
hat sich ein großes Ziel gesetzt: 
800  Sozialwohnungen sollen bis 
2022 entstehen. Wie sieht es auf 
den aktuellen Baustellen aus? 
Am weitesten fortgeschritten 
sind die Arbeiten auf dem Stand-
ort Ulmenstraße. Hier werden 
22  Wohnungen errichtet. Wenn 
alles wie geplant weiterläu� , 
können die ersten Mieterinnen 
und Mieter vor Weihnachten 
einziehen. „Im Herbst starten 
wir mit der Vermietung. Spätes-
tens Ostern 2020 steht der Bezug 
des zweiten Neubaus am Nicker-
ner Weg an“, kündigt WiD-Ge-
schä� sführer Ste� en Jäckel an. 
In mehreren Gebäuden entste-
hen in Nickern 48  Wohnungen, 
die nächstes Jahr bezogen wer-
den können.
Die Baufreiheit an weiteren vier 
Baustandorten  – Lugaer Stra-
ße, Kipsdorfer Straße/Schau-
fußstraße, Bulgakowstraße und 
Alemannenstraße/Wittenberger 
Straße  – ist bereits hergestellt. 
Die Bauarbeiten beginnen, so-
bald die Finanzierung bestätigt 
ist. Darüber informierten WiD-
Geschä� sführer Ste� en Jäckel 
und die Vorsitzende des Auf-
sichtsrats, Sozialbürgermeisterin 
Dr. Kristin Klaudia Kaufmann, 
Anfang Mai. 
Im Stadtteil Seidnitz, Kipsdorfer 
Straße, soll ein Fünfgeschosser 
mit insgesamt 27  Wohnungen 
entstehen, dazu 16  Pkw-Stell-
plätze. Das Grundstück wurde 
bis 2018 als Garagenhof genutzt. 
Im Stadtteil Striesen wird die 
WiD auf dem Grundstück Ale-
mannenstraße/Ecke Wittenber-
ger Straße zwei Wohngebäude 

mit 35 bezahlbaren Wohnungen 
errichten. 
Je nach Wohnquartier werden 
die Gebäude individuell gestaltet. 
Kein Vorhaben gleicht dem an-
deren. Je nach Standort werden 
die Häuser mit Balkonen oder 
Terrassen im Erdgeschoss ausge-
staltet. Nicht jedes geplante Pro-
jekt � ndet auch Zustimmung: So 
lehnte der Stadtrat beispielswei-
se das geplante Hochhaus an der 
Florian-Geyer-Straße in Johann-
stadt ab.
Bei den Wohnungen orientiert 
sich die WiD am Bedarfskonzept 
der Landeshauptstadt Dresden, 

der bestehenden Haushaltsstruk-
tur des Wohnquartiers und am 
Leitbild einer „durchmischten 
Stadt mit heterogenen Bewohner-
gruppen und Wohnungsgrößen“. 
Die Wohnungen stehen aus-
schließlich Mietern mit geringem 
Einkommen zur Verfügung. Vor-
aussetzung ist ein Wohnberechti-
gungsschein Typ gMW.
Für die Sozialwohnungen der 
WiD � ießen Fördermittel des 
Freistaates Sachsen auf der 
Grundlage der „Richtlinie ge-
bundener Mietwohnraum“. 
  (StZ/Pohl) 

www.wid-dresden.de 

iDL
Pro�tieren Sie von unserer Erfahrung

Interessengemeinschaft der Lohnsteuerzahler e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Steuerberatung für Arbeitnehmer, 
Rentner und Immobilienbesitzer.

Februar bis April
Mo - Fr  8 - 18 Uhr
Sa        8 - 13 Uhr

Mai bis Januar 
Mo - Mi  8 - 16 Uhr
Do         8 - 18 Uhr      
Fr          8 - 14 Uhr

Öffnungszeiten

Termine unter: 03 51-84 38 72 56 
Beratungsstelle Dresden
Großenhainer Straße 113-115

GEBÄUDEREINIGER (m/w/d)

Mitarbeiter für das Robotron-Gelände gesucht!

Wir suchen für unseren Standort Dresden, Robotron-
Gelände, ab sofort Gebäudereiniger (m/w/d).

Ihre Aufgaben:

 Ihr Einsatz erfolgt auf dem Robotron-Gelände, 
Reinigung von Gebäuden, Treppenhäusern, Foyers

 Sie reinigen Gebäude und Anlagen auf 
fachgerechte Art und Weise

Wir bieten:

 Festanstellung
 Vollzeit

Bewerbungen an:

IMMOVATION
Immobilien Handels AG
Frau Manuela Schreiber
Druseltalstraße 31 | D-34131 Kassel
karriere@immovation-ag.de
www.immovation-ag.de

Hausgeräte, Reparatur & FachgeschäftHausgeräte, Reparatur & Fachgeschäft

  Rabatt bei Vorlage  
des Gutscheins und ab einem 

Reparaturwert von 50 €, 
ausgenommen  

Überprüfungspauschalen.

Wir reparieren Ihre Wasch-, Kühl-, Elektro- & Gasgeräte
Waschmaschine  

Siemens WM14K29A

Abholpreis:

529,–
Hausgeräte Dresden GmbH

WIr GEWährEn rAbAtt 
Auf EhrEnAMtSKArtE!

bEI unS

Genießen am Schillerplatz
„Mehr Bio, Mehr Glücklich“
Aromatische Tomaten, leckere Aprikosen, Äpfel, Quitten 
und vieles mehr – frisch von den Feldern und Obstwie-
sen rund um Podemus – locken zur Saison im Biomarkt 
von Vorwerk Podemus. Die vielfältigen Biofleisch- und 
Wurstwaren liefert die eigene Hoffleischerei, hergestellt 
nach traditionellen Rezepturen. Regionale Produkte 
vom eigenen Hof und den Bio-Nachbarn mitten in der 
Stadt in „lockerer Hofatmosphäre“ zu verkaufen, diese 
Idee verwirklicht Familie Probst mit ihrem Stadtmarkt 
am Schillerplatz seit der Eröffnung vor zehn Jahren. Die 
Blasewitzer lassen sich seitdem gern anstecken von dem 
Motto „Mehr bio, mehr glücklich“ und genießen die gro-
ße Auswahl. Seit der Erneuerung vor zwei Jahren ist der 
Biomarkt nicht nur schöner, größer und kinderwagen-
freundlicher. Auch das „Stadteuter“, die erste Podemuser 

Milchzapfanlage, feierte Pre-
miere. Hier kann man frische 
Biomilch selber zapfen – ohne 
unnötige Verpackung und 
ohne lange Transportwege. 
Die Milch der rund 60-köpfi-
gen Podemuser Kuhherde wird 
auch zu köstlichem Hofquark 
und Hofkäse verarbeitet.

www.vorwerkpodemus.de

italienisches in der „Villa Marie“
Die charakteristische „Villa Marie“ direkt am Blauen 
Wunder ist ein ganz besonderes Kleinod. 1860 im tosca-
nischen Stil errichtet, wurde sie ab den 80er Jahren von 
Dresdner Künstlern vor dem totalen Verfall gerettet. Nach 
liebevoller Sanierung eröffnete 1994 hier ein italienisches 
Restaurant. Lage und Flair sind unverwechselbar: Der 
Blick schweift über die Elbe mit ihren Raddampfern bis 
zu den Loschwitzer Elbhängen. Die Gäste lieben die ita-
lienische Landhausküche, von Antipasti bis Dolce. Fri-
sche und Qualität sind hier oberstes Gebot. Von Kennern 
ausgewählte Weine runden den Besuch ab. Ein Treffen in 
kleinem Kreis oder in großer Familienrunde – hier gibt es 
die passenden Räume. Im Sommer empfiehlt sich der ro-
mantische Garten mit Ausblick. Ab 23. Juni feiert das Res-
taurant sein 25-jäh-
riges Jubiläum. Für 
einen Zeitraum von 
acht Wochen ist in 
den Räumen des Res-
taurants eine temporä-
re Galerie mit Werken 
namhafter zeitgenös-
sischer Künstler zu er-
leben.

www.villa-marie.com

Wir fördern die Region
Anwaltskanzlei Dr. Kreuzer und Coll.  | Beate Protze Immobilien GmbH  |  

Bed and Breakfast am Schillerplatz  | Blumenhaus Mende  | Café Toskana  |  
Cleiderei Rosenpfeffer  | Cuoco Herrenausstatter  |  

Dr. Passin, Kieferorthopädie  | edelrausch® Handels- und Service GmbH  |  
Elektro-Schäfer  | Geigenbauer Gläsel  | Hüblers Café-Lounge  | Lavendel-Apotheke  |  

 No 1 Womenstyle GmbH  | Optik Schubert  | Physiotherapie A. Walther  |  
Radiolog. Gemeinschaftspraxis  | Schillerapotheke  | Schuhhaus Süss  |  

Schillergarten  | Shana Friseur Simone Müller  | Sparda-Bank  |  
Spielwaren am Blauen Wunder  | Steuerberaterin Mildenberger-Wolf  |  

Studienkreis GmbH, Nachhilfe  | Thalia.de  | TUI Reisecenter  |  
Uhren Zietz  | Villa Marie – Marieletta GmbH  | Vitanas Senioren Centrum  |  

Vorwerk Podemus – Bio Markt  | Werbegemeinschaft SchillerGalerie  |  
Zahnarztpraxis Dr. Löschner  | Zahnarztpraxis Dr. Päßler
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Die Schiller Galerie
freut sich auf Euch.


